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Forschungsziel

■ Darstellung des Erfolges der Lokalen Agenda 21 
in 22 ausgewählten oberösterreichischen Gemeinden 
□ diese Gemeinden haben im Zeitraum zwischen 2005 und 2007 ihr 

Leitbild bzw. Zukunftsprofil im Gemeinderat beschlossen oder dem
Gemeinderat präsentiert

□ Umsetzungswirkung darstellen
□ Umsetzungsschwerpunkte aufzeigen
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Die befragten Gemeinden

■ Befragung mittels 
standardisiertem 
Leitfaden

■ pro Gemeinde max. 
zwei ExpertInnen

■ Durchführung der 
ExpertInneninterviews 
im Zeitraum vom 28. 
Jänner bis 12. März 
2009 VöcklamarktLembach

St. Gotthard im MühlkreisLasberg

St. Georgen am WaldeKirchdorf an der Krems

SchlierbachHörbich

PutzleinsdorfHofkirchen im Mühlkreis

Pfarrkirchen im MühlkreisGutau

OberkappelEngelhartszell

NiederkappelEberschwang

NeustiftBad Zell

Neukirchen an der VöcklaBad Wimsbach-Neydharting

MoosdorfAttersee am Attersee
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Haltung und Erwartung vor dem
Lokale Agenda 21-Prozess

■ zwei Motive bezüglich Durchführung einer LA21 :
□ persönliche Motive eines/einer jeden Einzelnen (geprägt durch seine/ihre 

allgemeine Sichtweise und Weltanschauung)
□ Motive auf Ebene der Gemeinde (um bereits bestehende Strukturen 

weiterzuentwickeln und den Stellenwert der Gemeinde aufzuwerten)
■ negative Stimmen:

□ hoher persönlicher und zeitlicher Aufwand => oftmals bleibt die Arbeit an 
den MitarbeiterInnen der Gemeinde hängen.

Gemeinden     Verlauf Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse     Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Verlauf des Agenda Prozesses

Verlauf des 
Prozesses

0,00 1,00 2,00 3,00 4,00 5,00 6,00 7,00

■ Erwartungen der Befragten generell positiv erfüllt (Skala 0 bis 10)

6,43
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Was ist erreicht worden?

■ theoretisch (in den Köpfen der Menschen) ist sehr viel erreicht worden.
■ praktisch (im Bereich der Umsetzung) müsste/könnte viel mehr getan 

werden
■ konkrete Punkte:

□ Förderung des Miteinanders und des Arbeitsklimas
□ Mitgestaltung durch BürgerInnen
□ Belebung der Kommunikation zwischen der Gemeindebevölkerung und 

Gemeindevertretung 
□ Beseitigung verfahrener Situationen und Fronten (Überparteilichkeit)  
□ Bewusstseinsbildung menschen- und chancenorientiert
□ Abstimmung der Projekte untereinander (welche stärken bzw. schwächen 

sich gegenseitig) 

Gemeinden     Verlauf Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse     Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Wie hat sich die Beteiligung entwickelt?

64%

27%

9%

sehr gut/gut zufriedenstellend eher bis sehr schwach

18%

18%

9%5%

50%

sehr gut/gut zufriedenstellend
eher bis sehr schwach verbessert
deutlich abgenommen

■ Beteiligung zu Beginn des LA21-
Prozesses

■ Beteiligung ab der Umsetzungs-
phase des LA21-Prozesses

■ Menschen mit Visionen (die sich nicht entmutigen lassen) - LA21 lebt von einigen 
Motivierten

■ Problem: Menschen, die sich beteiligen, sind häufig immer die Gleichen
■ Herausforderung: neue Menschen mobilisieren
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Umsetzungswirkung

22%

2%

48%

4%

22% 2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz

Lebensraumgestaltung

Soziales Miteinander und Kultur

Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

Verbreitung LA21 und Bewusstseinsbildung

Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ Einzel- bzw. Kleinaktivitäten, 
Veranstaltungen, 
Themenabende und 
Empfänge

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung Qualitäten     Hindernisse     Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Anzahl der Projekte

■ Ø 8 bereits umgesetzte Projekte in den Gemeinden
(max. 18 – min. 3 umgesetzte Projekte)

175

30

84

0
20
40
60
80

100
120
140
160
180
200

umgesetzte Projekte Projekte in Umsetzung geplante Projekte
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ 57 der 175 Projekte finden im 
Bereich Soziales und Kultur statt 
□ => jedes dritte Projekt ist ein 

Sozial- bzw. Kulturprojekt

■ Schwerpunkte:
□ Alter und Pflege

▪ ehrenamtliche Betreuungsstruktur 
(Besuchsdienst)
▫ Mobile Versorgung und 

Ruftaxis
▫ Pflege- und 

Betreuungseinrichtungen
□ Gesundheit
□ Kinder und Jugend
□ Kulturelle Aktivitäten und 

Sicherung des kulturellen Erbes

25%

33%
26%

14% 2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ Umgesetzte Projekte

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung Qualitäten     Hindernisse     Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ 46 Projekte wurden im Bereich der 
Lebensraumgestaltung realisiert

■ Schwerpunkte:
□ Belebung des Ortskerns bzw. 

Marktplatzes
□ Sanierung von leer stehenden 

Häusern
□ Verkehrsreduktion im Ort
□ Einrichtung einer mobilen 

Nahversorgung und eines Ruftaxis
□ Schaffung von Abstellflächen und 

Kurzparkzonen im Ort um 
Dauerparker zu vermeiden

25%

33%
26%

14% 2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ Umgesetzte Projekte
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ 43 Projekte wurden im Bereich 
Umwelt, Natur, Energie und 
Klimaschutz durchgeführt

■ Schwerpunkte:
□ Wander-, Lauf-, Mountainbike-, 

Nordic Walking-Strecken
□ Erneuerung der bestehenden Wege 

und Neubeschilderungen
□ Seminare und Exkursionen im 

Bereich naturbewusstes Leben
□ Energiesparen im Haushalt und in 

öffentlichen Gebäuden
□ Verleih von Strommessgeräten
□ Abfallvermeidung, -entsorgung und 

–trennung
□ Renaturierung der Landschaft

25%

33%
26%

14% 2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ Umgesetzte Projekte
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ 25 Projekte wurden im Bereich 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
verwirklicht 

■ Schwerpunkte:
□ eigenes Zahlungsmittel (Wertcard, 

Gutscheinmünzen)
□ Förderung der Direktvermarktung 

und regionalen Erzeuger
□ Gewerbestammtische und 

Infoblätter
□ touristische Themen- und 

Wanderwege (Aussichtsplattform, 
Steige, Führungen, Infotafeln, 
Schauvorführungen, …)

25%

33%
26%

14% 2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ Umgesetzte Projekte
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ 4 Projekte im Bereich globale 
Gerechtigkeit und persönlicher 
Lebensstil 

■ Schwerpunkte:
□ aktive Miteinbeziehung von 

Menschen aus anderen 
Kulturkreisen

□ Partnerschaften mit Städten und 
Dörfern aus Entwicklungsländern

□ Darstellung von 
Zusammenhängen zwischen dem 
eigenen Lebensstil und globalen 
Entwicklungen

25%

33%
26%

14% 2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ Umgesetzte Projekte
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ Projekte in Umsetzung

20%

23%
20%

27%

10%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil

■ 30 Projekte in Umsetzung
■ jedes vierte Projekt wird im Bereich 

Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
durchgeführt
□ Schwerpunkt eindeutig im 

Tourismus => touristische Themen-
und Wanderwege 
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Thematische Schwerpunktsetzung

■ Geplante Projekte ■ 84 geplante Projekte
■ sowohl realistische als auch 

utopische Projekte der 
Zukunft

■ geplante Projekte 
unterscheiden sich inhaltlich 
nicht wesentlich von den 
umgesetzten und in 
Umsetzung befindlichen 
Projekten

18%

26%
29%

25%
2%

Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
Soziales Miteinander und Kultur
Lebensraumgestaltung
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Globale Gerechtigkeit und persönlicher Lebensstil
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Bilanz

■ Dominierend in allen drei Phasen die Bereiche 
□ Umwelt, Natur, Energie und Klimaschutz
□ Soziales Miteinander und Kultur
□ Lebensraumgestaltung
□ => diese Bereiche umfassen in den drei Phasen zwischen 63 und 84 Prozent 

aller Projekte

■ Bereich Wirtschaft, Arbeit und Tourismus kommt eine immer größer 
werdende Bedeutung zu 
□ Tourismus ist Schwerpunkt in vielen Gemeinden und zukünftige 

Einnahmequelle
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Erkennbare Qualitäten

Öffentlichkeits-
arbeit

Stärkung des
Gemeinde-

bewusstseins

Koordination &
Organisation

Über-
parteilichkeit

Unterstützung
der

Gemeinde

Zwischen-
menschliche

Aspekte

BürgerInnen-
beteiligung

TrägerInnen
und

BetreiberInnen

Motoren
und

Motivierte

Externe
BegleiterInnen

Erkennbare 
Qualitäten

Öffentlichkeits-
arbeit

Stärkung des
Gemeinde-

bewusstseins

Koordination &
Organisation

Über-
parteilichkeit

Unterstützung
der

Gemeinde

Zwischen-
menschliche

Aspekte

BürgerInnen-
beteiligung

TrägerInnen
und

BetreiberInnen

Motoren
und

Motivierte

Externe
BegleiterInnen

Erkennbare 
Qualitäten
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Erkennbare Qualtitäten

■ Motoren & Motivierte
□ einige wenige nehmen Vorreiter- bzw. Motivationsrolle ein

■ TrägerInnen & BetreiberInnen
□ speziell für große Projekte sind BetreiberInnen oder TrägerInnen von zentraler 

Bedeutung 
■ BürgerInnenbeteiligung

□ Herausforderung => gleich bleibende oder steigende BürgerInnenbeteiligung
zu erreichen

■ Zwischenmenschliche Aspekte
□ Schaffung eines angenehmen zwischenmenschlichen Klimas, wo niemand 

abgewertet, sondern in jeder Hinsicht offen vorgegangen wird
■ Unterstützung der Gemeinde

□ Anerkennung und Unterstützung des/der Bürgermeisters/in und des 
Gemeinderates

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten Hindernisse     Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Erkennbare Qualitäten

■ Überparteilichkeit
□ völlig sachliche Inhalte im Zuge einer positiven Zusammenarbeit Aller, egal 

welcher Partei man angehört
■ Koordination & Organisation

□ Abstimmung und Absprache der einzelnen Gruppen untereinander sind 
notwendig um erfolgreich zu arbeiten

■ Stärkung des Gemeindebewusstseins
□ da die Ideen und Vorschläge aus der Bevölkerung selbst kommen, identifiziert 

sich die Bevölkerung vermehrt mit der Gemeinde
■ Öffentlichkeitsarbeit

□ Bevölkerung muss über Anliegen und Tätigkeiten der LA21 informiert werden 
um diese zu realisieren, wahrzunehmen und anzunehmen und um dadurch neue 
motivierte Menschen zur Mitarbeit begeistern zu können 

■ Externe BegleiterInnen
□ sachlicher und objektiver Blick von Außen

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten Hindernisse     Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Hindernisse, Hemmnisse und Probleme

Große Projekte, die zu hohe Kosten verursachenGroße Projekte, die zu hohe Kosten verursachen

Kleine Projekte, 
die auf Grund ihrer Kleinheit nicht geachtet werden

Kleine Projekte, 
die auf Grund ihrer Kleinheit nicht geachtet werden

Fehlende ZeitFehlende Zeit

Zu viele Förderschienen, 
die allesamt nicht miteinander arbeiten

Zu viele Förderschienen, 
die allesamt nicht miteinander arbeiten

Mangelnde Aktivierung von PersonengruppenMangelnde Aktivierung von Personengruppen

Fehlende Akzeptanz in der eigenen GemeindeFehlende Akzeptanz in der eigenen Gemeinde

Mangelnde Unterstützung durch den GemeinderatMangelnde Unterstützung durch den Gemeinderat Pessimismus und Trägheit der BevölkerungPessimismus und Trägheit der Bevölkerung

Fehlinterpretation der LA21Fehlinterpretation der LA21 Misstrauen gegenüber der Politik und der GemeindeMisstrauen gegenüber der Politik und der Gemeinde

Mangelnde Ressourcen am GemeindeamtMangelnde Ressourcen am Gemeindeamt
Keine Unterstützung von Seiten

des/der Bürgermeisters/In
Keine Unterstützung von Seiten

des/der Bürgermeisters/In

Neid unter den Gemeinden - KirchturmdenkenNeid unter den Gemeinden - Kirchturmdenken Offene Meinungsäußerung des/der Bürgermeisters/InOffene Meinungsäußerung des/der Bürgermeisters/In

Große Projekte, die zu hohe Kosten verursachenGroße Projekte, die zu hohe Kosten verursachen

Kleine Projekte, 
die auf Grund ihrer Kleinheit nicht geachtet werden

Kleine Projekte, 
die auf Grund ihrer Kleinheit nicht geachtet werden

Fehlende ZeitFehlende Zeit

Zu viele Förderschienen, 
die allesamt nicht miteinander arbeiten

Zu viele Förderschienen, 
die allesamt nicht miteinander arbeiten

Mangelnde Aktivierung von PersonengruppenMangelnde Aktivierung von Personengruppen

Fehlende Akzeptanz in der eigenen GemeindeFehlende Akzeptanz in der eigenen Gemeinde

Mangelnde Unterstützung durch den GemeinderatMangelnde Unterstützung durch den Gemeinderat Pessimismus und Trägheit der BevölkerungPessimismus und Trägheit der Bevölkerung

Fehlinterpretation der LA21Fehlinterpretation der LA21 Misstrauen gegenüber der Politik und der GemeindeMisstrauen gegenüber der Politik und der Gemeinde

Mangelnde Ressourcen am GemeindeamtMangelnde Ressourcen am Gemeindeamt
Keine Unterstützung von Seiten

des/der Bürgermeisters/In
Keine Unterstützung von Seiten

des/der Bürgermeisters/In

Neid unter den Gemeinden - KirchturmdenkenNeid unter den Gemeinden - Kirchturmdenken Offene Meinungsäußerung des/der Bürgermeisters/InOffene Meinungsäußerung des/der Bürgermeisters/In
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Hindernisse, Hemmnisse und Probleme

■ Große Projekte, die zu hohe Kosten mit sich bringen vs. Kleine Projekte, 
die auf Grund ihrer Kleinheit von den Eigenen nicht geachtet werden
□ Viele große Projekte, die man ohne Dritte (Land OÖ) nicht bewältigen kann => 

schwierig umsetzbar, langatmig und zeitintensiv => Gefahr, dass Menschen 
Mut und Motivation verlieren

□ Kleine Projekte werden selbst in den Schatten gestellt und zu wenig geachtet
■ Zu viele Förderschienen, die allesamt nicht miteinander arbeiten und 

fehlende finanzielle Mittel
□ Zu viele Förderschienen => ohne Hilfe des/der Prozessbegleiters/in kein 

Überblick + Hilfe bei Formulierungen und Abfassungen der Förderungen => 
für Außenstehende schwer durchschaubar

□ Bürokratische und politische Hürden scheinen oft beabsichtigt

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Hindernisse, Hemmnisse und Probleme

■ Mangelnde Unterstützung durch den Gemeinderat
□ GemeinderätInnen verstehen die LA21, deren Akteure, Tätigkeiten und 

Projektideen oft nicht => ev. LA21 auch als Konkurrenz zum Gemeinderat 
betrachtet 

■ Fehlinterpretation der LA21
□ LA21 völlig falsch verstanden => angenommen Gemeinde führt Projekte durch

■ Mangelnde Ressourcen am Gemeindeamt
□ zu geringe administrative, organisatorische und informative Unterstützung der 

LA21 durch MitarbeiterInnen des Gemeindeamtes
■ Konkurrenz unter den Gemeinden

□ Konkurrenz zwischen Nachbargemeinden – wo gibt es mehr Aktivitäten, 
höhere Fördergelder, …

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Hindernisse, Hemmnisse und Probleme

■ Mangelnde Aktivierung von Personengruppen
□ v.a. die Jugend ist schwer zu mobilisieren

■ Fehlende Zeit
□ da LA21 ehrenamtliche Tätigkeit => Aktive häufig keine Zeit => LA21 leidet 

darunter
■ Mangelnde Akzeptanz in der eigenen Bevölkerung

□ „Wo der Gulden geschlagen wird, ist er nichts wert!“
□ Wertschätzung und Anerkennung für Ideen und Engagement für Menschen aus 

der Gemeinde ungleich geringer als für Außenstehende
■ Pessimismus und Trägheit der Bevölkerung

□ durch negative Aussagen und Haltungen aus Bevölkerung (ohne zu wissen 
worum es geht) => negative Einstellung gegenüber LA21

□ Kokoning => Zurückziehen in die eigenen vier Wände => ICH steht im 
Mittelpunkt

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Hindernisse, Hemmnisse und Probleme

■ Misstrauen gegenüber der Politik und der Gemeinde
□ Berührungsängste => skeptische Haltung gegenüber der „offiziellen“ Seite 

Gemeinde
□ Bereitschaft zur Mitarbeit in Verein ungleich höher

■ zu geringe Unterstützung von Seiten des/der Bürgermeisters/in
□ trotz Zustimmung zur LA21 keine Unterstützung bzw. Förderung => 

Schnittstelle zum Gemeindeamt fehlt

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse Unterstützung     Finanzen     Zukunft
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Anregungen und Unterstützungsbedarf 

■ Externen ProzessbegleiterInnen, Umweltakademie, RegionalmanagerInnen
und LeadermanagerInnen sind notwendige Ansprechpersonen vor allem in 
der Phase der Umsetzung (etwa die Hälfte aller befragten Gemeinden 
sprechen von der großen Bedeutung der externen BetreuerInnen)

■ (Bereits in Durchführung befindliche) Schulungen der 
Akteure/Akteurinnen im Projekt- und Prozessmanagement

■ Spezielle Unterstützung im Bereich der Förderstellen und Förderanträge

■ Professionelle Klausur (ev. fünf Jahren nach Durchführung des LA21-
Prozesses, Klausur mit einem/r externen BeraterIn)

■ Wertschätzung der LA21-Arbeit auf Ebene des Landes (heuer erstmals 
„Agenda 21-Zukunftspreis“)

Gemeinden     Verlauf     Umsetzung     Qualitäten     Hindernisse     Unterstützung Finanzen     Zukunft
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Finanzielle Mittel

■ Die Hälfte der Gemeinden haben 
Projekte initiiert, die weniger als 
10.000 Euro gekostet haben
□ => realistische und realisierbare 

Projekte, die den finanziellen 
Rahmen der Gemeinden nicht 
sprengen

□ jedoch hatten einige Gemeinden 
im Vorhinein höhere 
Erwartungen bezüglich der 
finanziellen Unterstützung

14%

36%32%

18%

< 2.000 2.000 - 10.000 10.000 - 50.000 > 50.000
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Förderungen

EU-Mittel (Leader)

Umweltakademie

Tourismusverband

Privatpersonen und 
Wirtschaftsbetriebe

Vereine

Bundesmittel

Familienreferat

Musikschulförderverein

Eigenmittel der Gemeinde

Landesförderungen

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

■ Projekte wären ohne finanzielle Unterstützung nicht möglich gewesen
■ Fokus muss hier jedoch auf die unentgeltlichen & freiwilligen HelferInnen gerichtet werden, wenn 

man die Zeit der Freiwilligen in Geld umrechnen müsste, wäre es unmöglich die bis heute 
entstandenen Projekte tatsächlich zu realisieren. 
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Zukunftsaussichten

■ Gemeinden lebenswert gestalten und entwickeln und die Lebensqualität 
erhöhen => Wertschöpfung im Ort bzw. in der Region halten 

■ Überparteilichkeit der LA21 als große Qualität und Chance 
■ Kein Stehen bleiben auf Projektebene, sondern eine Entwicklung in 

Richtung „Kultur der Nachhaltigkeit“ und nachhaltigem Lebensstil
■ Stärkung des Zusammenhalts in den Gemeinden und des WIR-Gefühls
■ Hervorbringen von Motoren, Begeisterten und „SpinnerInnen“, die 

Visionen haben und die LA21 antreiben
■ Große Herausforderung: 

□ Menschen wieder neu zu gewinnen, zu motivieren und zu begeistern
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Danke für die Aufmerksamkeit!


